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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Siebzehn Expertinnen und Experten aus Touristik, kommunaler Verwaltung, Kulturstättenbetrieb, Projektentwicklung und Wirtschaftsförderung trafen sich am 7. Mai 2010 im Internationalen Zentrum für Kulturgüterschutz und Konservierungsforschung IZKK, Kloster Bronnbach. Sie berieten über Wege und Möglichkeiten, den Kulturtourismus im ländlichen Raum zu fördern. Unter Leitung von Dr. Karin Drda-Kühn (Verein Kultur und Arbeit, Bad Mergentheim) und Sabrina Rota (IZKK, Bronnbach) wurden Beispiele gezeigt und Szenarien entwickelt, wie der Kulturtourismus unterstützt und gefördert werden kann. Dieser gilt derzeit als touristischer „Megatrend“ mit dem Potenzial, gerade im ländlichen Raum Arbeitsplätze zu sichern und zu schaffen.
Auf Wunsch der Experten soll der Dialog fortgesetzt werden. Geplant ist die Konstituierung einer „Interessengemeinschaft Kulturtourismus Taubertal“, die die Ergebnisse des Seminars weiter vertiefen soll. Insbesondere soll die ökonomische Bedeutung des Kulturtourismus für die Regionalentwicklung weiter beraten werden. Kultur als Wirtschafts- und Standortfaktor verdiene mehr Beachtung und konkrete Maßnahmen, so die übereinstimmende Einschätzung der Experten.
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